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Rückantwort 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an!
Die Rückseite ausfüllen und im Fensterumschlag an:

Deutsche Gesellschaft für Telemedizin
Georg-Knorr-Straße 4
12681 Berlin

per Post oder an +49 (0) 30 / 93 02 99 41 per Fax senden. 

Sie können sich auch im Internet unter www.dgtelemed.de 
oder per E-Mail (info@dgtelemed.de) anmelden.

  

Die  Deutsche Gesellschaft für Telemedizin e.V. (DGTelemed)  ist 
eine bundesweite Vereinigung zur Förderung, Verbreitung, und 
Publizierung moderner, innovativer Entwicklungen, Lösungen 
und Produkte in der Telemedizin. Sie versteht sich als Fachgesell-
schaft für Telemedizin, die Experten der Telemedizin organisiert 
und zusammenführt. Die DGTelemed ist Plattform für den 
Erfahrungsaustausch von Experten und organisiert diesen. Sie 
stellt Expertisen auf Anfrage zur Verfügung und  fordert einheitliche 
Standards und klar definierte Schnittstellen ein. Die DGTelemed  
fördert die Kontakte ihrer  Mitglieder untereinander sowie mit 
Partnern aus Politik, Gesundheitswesen, Wissenschaft und 
Wirtschaft im deutschen und europäischen Gesundheitsmarkt. 
Die DGTelemed will die Zusammenarbeit, Vernetzung und 
Patientenversorgung optimieren, den Aufbau von Versorgung-
snetzwerken anregen, vorhandene telemedizinische Potenziale 
öffentlich darstellen und nutzbar machen und der Telemedizin 
durch eine breite Überführung telemedizinischer Projekte in 
einen dauerhaften Regelbetrieb bundesweit einen neuen 
Qualitätsanspruch verschaffen.

www.dgtelemed.de

ZTG Zentrum für Telematik im Gesundheitswesen GmbH  ist 
das neutrale Kompetenzzentrum für Gesundheitstelematik 
an den Schnittstellen von Industrie, Selbstverwaltung, 
Wissenschaft und Politik. Ziel des Unternehmens ist es, durch 
die Einführung moderner Informations- und Kommunikation-
stechnologien ins Gesundheitswesen neuen Anwendungen 
Perspektiven im Gesundheitswesen zu eröffnen und innova-
tive Entwicklungen voranzutreiben. Die ZTG GmbH setzt 
interoperable Telematiklösungen für die integrierte Ver- 
sorgung um, fördert Standardisierung und Wissenstransfer. 
Sie entwickelt das gesundheitstelematische Gesamtkonzept 
des Landes NRW und leitet die Modell- und Testregion 
Bochum-Essen. Ihr Portfolio reicht von der Beratung über 
Expertisen und Gutachten bis hin zu Veranstaltungs- und 
Projektmanagement. 

www.ztg-nrw.de

Veranstalter

Mit freundlicher Unterstützung von:



Programm

18. Juni 2009

Anmeldeformular 

14:00

14:15

14:35

14:55

15:15

16:00

16:20

16:40

17:00

Begrüßung
Wolfgang Loos, DGTelemed, Berlin
Rainer Beckers, ZTG, Krefeld

Die Haltung der EU zur Telemedizin – aktuelle 
Standpunkte der Europäischen Kommission
Dr. Stephan Schug, ETHEL, Frankfurt/Main

Telemonitoring für Europa: 
Antikoagulationstherapie des IFAT
PD Dr. med. Heinrich Körtke, Bad Oeynhausen

Die Landesinitiative eGesundheit.nrw 
und Telemedizin
Rainer Beckers, ZTG, Krefeld

Pause mit Lunch-Buffet

Das Projekt „telemedpower“
Gabriele Schulz, SVA SanaSphere GmbH, Düsseldorf

Telemedizin weltweit - ein Überblick
Prof. Dr. jur. Dr. rer. pol. Joachim Häcker, 
Hochschule Heilbronn

Ziele, Aufgaben und Positionen der 
Deutschen Gesellschaft für Telemedizin 
Wolfgang Loos, DGTelemed, Berlin

Gründung des Landesverbandes 
der DGTelemed in NRW
Prof. Dr. Hans-Jochen Brauns, Berlin 

Hiermit melde ich mich zum Symposium 
„Telemedizin in Europa“ am 18. Juni 2009 an.

Anmeldeformular bitte lesbar ausfüllen und bis 10.06.2009 an 
DGTelemed per Post oder per Fax an +49 (0) 30 / 93 02 99 41 senden.  
Anmeldungen sind auch über das Online-Formular unter 
www.dgtelemed.de möglich.

Titel

Vorname   

Name

Institution

Straße, Nr. / Postfach

PLZ  Ort   

  /

Telefon

  /

Fax

  

E-Mail

Datum /Unterschrift

Sehr geehrte Damen und Herren,

Telemedizin – die Erbringung von medizinischen Diensten 
über größere Entfernungen hinweg – kann dazu beitragen, 
die Lebensqualität vieler Bürger und Patienten zu 
verbessern, heißt es in einer Mitteilung der Europäischen 
Kommission zum Thema Telemedizin. 
Die europäischen Bürger werden immer älter und leiden 
zunehmend an chronischen Krankheiten. Ihr Bedarf an 
medizinischer Versorgung wächst. Gerade in entlegenen 
Gebieten kann es vorkommen, dass keine medizinische 
Versorgung vorhanden ist oder dass bestimmte fachärztli-
che Dienstleistungen nicht so leicht oder so häufig verfüg-
bar sind, wie dies der Gesundheitszustand der Bürger 
erfordern würde. 
Der Zugang zu fachärztlicher Versorgung in Gebieten mit 
Fachärztemangel oder mit schwer zugänglicher medi- 
zinischer Versorgung kann durch Telemedizin erleichtert 
werden. Chronisch kranke Menschen etwa können mit 
Hilfe des Telemonitoring ihre Lebensqualität verbessern 
und Krankenhausaufenthalte verkürzen. Dienstleistun-
gen, wie Teleradiologie und Telekonsultation, können 
dazu beitragen, Wartelisten zu verkürzen, den Ressour- 
ceneinsatz zu optimieren und die Produktivität zu 
erhöhen. Telemedizin ermöglicht nicht nur eine verbes-
serte Patientenversorgung und höhere Effizienz im 
Gesundheitswesen, sondern kann auch einen großen 
Beitrag zur Wirtschaft der EU leisten. 
Möglichkeiten hierzu sollen in einem Symposium von 
Experten aufgezeigt und diskutiert werden. Höhepunkt 
wird die Gründung des Landesverbandes der Deutschen 
Gesellschaft für Telemedizin in NRW sein. Die Veran- 
stalter laden Sie herzlich ein.

Wir würden uns freuen, Sie persönlich in Bad Oeynhausen 
begrüßen zu dürfen.

Wolfgang Loos                Rainer Beckers
Geschäftsführendes                Geschäftsführer
Vorstandsmitglied                ZTG Zentrum für Telematik
DGTelemed                im Gesundheitswesen GmbH

Veranstaltungsort
Herz- und Diabeteszentrum NRW / Hörsaal /
Georgstraße 11D, 32545 Bad Oeynhausen

Tagungsbüro
18.06.09, 10:00-18:00 Uhr / Tel.: +49 (0)173- 8810371

Anreise / Unterkunft
Anreise und Unterkunft werden 
von den Teilnehmern selbst organisiert

Teilnahmegebühren
Es werden keine Teilnahmegebühren erhoben


